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Ja was wär dänn jetzt das?!!"
Wi-wi-wirtschafts- An knrfoelung!"

Psychologisches
«Wenn die Erde wirklich rund ist,

dann müsste man doch, wenn man
beispielsweise nach Westen will,
auch hinkommen, wenn man immer
nach Osten fährt.»

«Gewiss Sie sind wohl Taxi-
Chauffeur?»

Gueti Plättli
locken
ins

Hotel Bahnhof
ST. GALLEN
gegenüber Hauptbahnhof.

Diät
«Warum essen Sie denn

Hundekuchen!»

«Vorschrift! Der Arzt hat gesagt,
ich soll mehr tierische Nahrung zu
mir nehmen.»

Und es ging
«Warum haben Sie denn den

Meier mit der falschen Banknote
betrogen?»

«Weil der Herr Pfarrer gesagt hat:
Menschen kann man wohl, doch
niemals Gott betrügen!, das wollte ich
nur ausprobieren und es ging ganz
gut!»

Vereinfachtes
Verfahren

Richter: «Wollen Sie sich nicht
von einem Anwalt vertreten lassen?
Das Gericht wäre bereit, Ihnen einen
Offizial-Verteidiger zu stellen?»

Angeklagter: «Nein, Herr Gerichtshof,

besten Dank, ich habe mich
entschlossen, bloss die Wahrheit zu
sag'en!»

Excelsior -Hotel
City-Restanrant

Zürich
Bahnhofstrasse-

Sihlstnsse

H. Dürr
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